
Konzept  
Sander See 



Entwicklungsabsicht 

• Der Sander See soll als Naherholungsgebiet 
und als spannende Eventlocation weiter 
ausgebaut werden. Hierbei soll der Charakter 
des Badesees um sportliche und kulturelle 
Aspekte ergänzt werden. Damit möchten wir 
den Sander See zum Wohl unserer Gemeinde 
aus seinem Dornröschenschlaf wecken. 

 

 



Entwicklungsabsicht 

• Essentiell ist hierbei die Einbeziehung der bereits 
vorhandenen Infrastruktur, insbesondere von 
Altmarienhausen, dem Küsteum, der Schmiede 
sowie der Paddel- und Pedalstation. 
 

• Durch die Kombination von Sport- und 
Freizeitangeboten, vorhandener Gastronomie 
und gegebenenfalls alternativer Wohnformen 
wird die Bekanntheit und Attraktivität der 
Gemeinde Sande und ihres Erholungsgebiets 
„Sander See“ regional erheblich gesteigert. 



3 

3 

5 

8 

9 

10 

6 

3 

11 

1 

3 

4 

3 

3 
8 

8 

8 

Gesamtkonzept 



Rundweg (1) 

• Installation des Rundwegs durch Einbeziehung 
Altmarienhausen –Sander See 

• Überwegung als Fußgängerfurt über die K 294 
nördlich von Altmarienhausen 

 

weiter zurück 



Rundweg (1) 

– Ausbau des Rundwegs zum Wanderweg / 
Renovierung 

– Darstellung des bestehenden Vogelschutzgebietes 
mit Erläuterungen direkt am Gebiet 

 

zurück 



Steg (2) 

• Errichtung eines Stegs zur Aufwertung des 
östlichen Badeabschnitts 

zurück 



Seegolf (3) 

• Einrichtung des Seegolfs analog Fussballgolf 

• 6 Ziel um den See herum verteilt 

• Beispiele: 

zurück weiter 



zurück weiter 



zurück 



Sportanlagen (4) 

Erweiterung der bestehenden  

Anlagen durch  

Outdoor- Sportgeräte  

im südlichen Bereich 

 

 

Vorführung durch Ratsherren 

 
zurück 

VID-20220412-WA0022.mp4


Sportanlagen (4) 

zurück 



Hundestrand (5) 

• Einrichtung eines eng begrenzten Bereichs als 
Hundebadestrand 

• Vielfacher Wunsch der Sander Hundebesitzer 

• Hier geeignete Stelle aufgrund hoher 
Entfernung zum eigentlichen Badestrand und 
Vogelschutzgebiet 

• gute Zugänglichkeit über eine für Hunde 
erlaubte Strasse 

zurück 



Erweiterung Wohnmobil-Stellplatz (6) 

• Das derzeitige Angebot wird sehr gut 
angenommen 

• Die Erweiterung der Stellfläche ist 
wünschenswert  

zurück 



Ort der Events (7) 

• Einrichtung Open-Air-Platz 

• Installation Grundplatte und Stromanschluss 

• Betrieb einer modularen Bühne, die auch für 
weitere Events im gesamten Gemeindegebiet zur 
Verfügung stehen kann 

• Errichtung eines Grillplatzes mit Überdachung 

• Edelstahlrost zum Ausleihen, z.B. bei Kiosk 

• der Ausleiher ist für die Sauberkeit verantwortlich 

zurück 



Anglerbereich (8) 

• Dieser Anglerbereich wird als eines von 
mehreren Gewässern durch den 
Sportfischerverein Wilhelmshaven mit seinen 
ca. 1500 Mitgliedern genutzt 

• Eine Veränderung dieser Situation streben wir 
nicht an 

• Sportfischerverein Wilhelmshaven (sfv-wilhelmshaven.de) 

zurück 

http://www.sfv-wilhelmshaven.de/
http://www.sfv-wilhelmshaven.de/
http://www.sfv-wilhelmshaven.de/


Baumhäuser (9) 

• Errichtung von Baumhäusern 

• Ohne Sanitäranlagen, mit Trockentoiletten 

• Die Übernachtung in den Baumhäusern stellt 
ein einzigartiges Erlebnis in der Region dar 

 

 

zurück 



Zeltplatz / Fasshäuser (10) 

• Zeltplatz / Fasshäuser für Fahrradtouristen 
zwischen Sander See und Altmarienhausen 

 

zurück 



Freud- und Leidallee (11) 

• Anlegen einer Allee auf dem alten Bahndamm, 

• Nutzung als Freiluftstandesamt 

• deutliche Aufwertung des Bereichs  

• Allee, bestehend aus Bäumen, die durch 
Sander Bürger bei besonderen Anlässen 
gesponsert werden, (Geburt, bei Taufen, 
Konfirmationen, Jugendweihen, zum Angedenken, etc.)  

• Baumportfolie heimischer Bäume notwendig 

• Stärkung der Verbundenheit zu Sande 

zurück 



Freud- und Leidallee (11) 

• Diese Allee könnte z.B. aus Winterlinden 
bestehen, da Spätblüher 

• Zusätzlicher Vorteil:  

 Stärkung der Bienengemeinde Sande 

 

zurück 



Gesamtkonzept 

• Der Sander See soll als Naherholungsgebiet und als spannende 
Eventlocation weiter ausgebaut werden. Hierbei soll der Charakter 
des Badesees um sportliche und kulturelle Aspekte ergänzt werden. 
Damit möchten wir den Sander See zum Wohl unserer Gemeinde 
aus seinem Dornröschenschlaf wecken. 
 

• Essentiell ist hierbei die Einbeziehung der bereits vorhandenen 
Infrastruktur, insbesondere von Altmarienhausen, dem Küsteum, 
der Schmiede sowie der Paddel- und Pedalstation. 
 

• Durch die Kombination von Sport- und Freizeitangeboten, 
vorhandener Gastronomie und alternativer Wohnformen wird die 
Bekanntheit und Attraktivität der Gemeinde Sande und ihres 
Erholungsgebiets „Sander See“ regional erheblich gesteigert. 

zurück 



Gesamtkonzept 

• Bekämpfung der Blaualgen 

Unterwassersegel, bzw. Freistrahlanlagen 

• vgl. hierzu 
https://www.researchgate.net/profile/Juergen
_Michele/publications  

zurück 

https://www.researchgate.net/profile/Juergen_Michele/publications
https://www.researchgate.net/profile/Juergen_Michele/publications
https://www.researchgate.net/profile/Juergen_Michele/publications


Ertüchtigung der Infrastruktur 

– Installation Fußgängerfurt (Skizze [1]) 
Altmarienhausen – Sander See - Rundweg 

– Ausbau des Rundwegs zum Wanderweg / Renovierung 

– Darstellung des bestehenden Vogelschutzgebietes mit 
Erläuterungen direkt am Gebiet 

– Ausweisung der Anglerbereiche mit Kontaktdaten für 
Angelintessierte (z.B. Touristen), zusätzlich im Bereich 
des Sees –Angelverein WHV 

– Installation von E-Bike Ladesäulen am Haupteingang 

– Errichtung weiterer Sanitäranlagen / WC und 
Duschkabinen je nach Bedarfsort 

 



Gesamtkonzept 

– Barfußpfad um Wasserpfad im südöstlichen Bereich 
ergänzen 

– Sitzbänke erneuern 
– Errichtung eines Steges (Skizze [2]) 
– Einrichtung einer „Seegolfanlage“ mit Spielflächen um 

den See herum verteilt, bestehend aus großen Zielen 
– Verleih eines Balls am See-Kiosk (Skizze[3]) 
– Ertüchtigung der Wetterschutzhütten 
– Einrichtung eines „Hundestrandes“ im eng definierten 

Bereich (Skizze[5]) 
– Erweiterung des Wohnmobilstellplatzes (Skizze [6]) 

 



Ort der Events (Skizze[7]) 

– Einrichtung eines Open-Air-Platzes für Konzerte, Kino, 
Theater 

– hierzu Grundplatte für Bühne einschl. 
Stromversorgung erforderlich 

– Beschaffung einer modularen Bühne, die auch für 
weitere Events im gesamten Gemeindegebiet zur 
Verfügung stehen kann 

– Errichtung eines Grillplatzes mit Überdachung, 
Edelstahlrost zum Ausleihen z.B. am Strandkiosk 
(dadurch Nachverfolgung der Verantwortlichkeit 
möglich) 



Sportanlagen 

– Tretboot-/ Stand Up Paddel auf dem Sander See 
(derzeit betrieben durch eine Firma aus 
Oldenburg) (Skizze [8]) 

– Kanuumsetzstelle in Höhe [5], nahe des 
Hundestrandes 

– Einrichtung eines Outdoor Sportbereichs (Skizze 
[4])  

– Laufstrecke neu ausschildern, veränderte 
Entfernungsmarkierungen 



Stärkung des gesamten Bereichs 

– Stichkanal, Siedlung mit Brücke, Kleinhäuser 

– Tiny-House Siedlung (Skizze) 

– Zeltplatz (Skizze[10]), bevorzugt für 
Fahrradtouristen 

– Baumhäuser als Übernachtung, ohne 
Sanitäranlagen, aber mit  Kompost- oder 
Trockentoiletten (Skizze [9]) 

– Einrichtung eines Marktstandes für regionale  
selbstgemachte Produkte in unmittelbarer Nähe 
zum Küsteum 

 



Pfad um Altmarienhausen 

• Weitere Installationen mit künstlerischem 
Schwerpunkt 

– Die „Tür mit Blick in die Landschaft“ 

– Naturerlebnispfad „Friesland“ 

– Raum für lokale Kunstschaffende 

 



Stärkung der Bienengemeinde Sande 
– Errichtung / Vergrößerung der Blühwiesen und Pflanzung von 

bienenfreundlichen Bäumen („Hochzeitsallee“) im Bereich der 
stillgelegten Bahntrasse in Nähe des Sees 

– Errichtung Infostand „Bienen im Garten“ in Ergänzung zum Bereich 
Altmarienhausen, hierbei Schwerpunkt auf die Gestaltung des 
heimischen Vorgartens als Alternative zum „Schottergarten“, ggf 
diverse „Beispielgärten“, die von Bürgern ehrenamtlich angelegt und 
gepflegt werden, Größe ca 3 x 5 m 

– Erläuterungen und Bezugsquellen für Stadtimkerei, 
Insektenunterkünfte und igel- und fledermausfreundliche 
Gartengestaltung 

– Hinweise auf Bienenstand Altmarienhausen am Rundweg Sander See 
– Regelmäßiges Schauimkern mit Verkauf 
– Metherstellung mit Metfest 
– Regelmäßige Fledermaustouren und ornithologische Führungen 
– Dezente Werbung für das Marienstübchen, wenn die Betreiberin es 

wünscht 

 



Fazit 
• Zur Umsetzung und zur nachhaltigen Nutzung der 

im Konzept formulierten Installationen ist die 
Einbindung von Investoren, Veranstaltern (z.B. 
„Scharfe Ecke“) und Vereinen (Sport-/Laufvereine 
wie z.B. der TuS Sande, Rot-Weiß Sande, 
Ultrafriesen) unbedingt notwendig. 
 

• Durch die Gesamtheit der Maßnahmen wird eine 
Nutzung über das gesamte Jahr deutlich 
attraktiver und wirkt somit saisonverlängernd, 
was den Freizeitfaktor unserer Gemeinde 
erheblich verbessert. 
 



Ziele 
• Steigerung der Attraktivität der Gemeinde 

„in Sande ist was los“ 
 

• Steigerung Einnahmen aus:  
• Zeltplatz 
• Tiny House 
• Open Air Konzerte 

 

• Stärkere Verfolgung des Konzepts  

„Bienengemeinde Sande“ 
 


